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Grüezi mitenand! 
Aller Anfang ist schwer – nicht so für das Amt des Herrliberger Gemeindepräsidenten? Kaum im Amt, begannen dank 
dem neuen Zürcher Gemeindegesetz schon die Ferien. Immerhin konnte der Gemeinderat noch vor den 
Sommerferien die Ressortverteilung vornehmen und die Kommissionen bestellen. Werner Staub (1. Vizepräsident) 
und Thomas Dinkel (2. Vizepräsident) behalten die Ressorts Soziales/Sicherheit/Gesundheit und Tiefbau/Werke. Für 
die Schule bleibt natürlich Marion Bartels zuständig. Neu übernimmt Joel Gieringer das Ressort Finanzen, Markus 
Trinkner die Liegenschaften und Hansjürg Zollinger den Hochbau. 
 
Was gibt es Neues? Die Aufgaben der bisherigen Verkehrskommission werden durch die Werkkommission und jene 
der bisherigen Energiekommission durch die Baukommission wahrgenommen. Neu ist der Sozialvorsteher zusätzlich 
für die Sicherheit und Gesundheit in unserem Dorf zuständig (bisher Liegenschaftenvorsteher), nachdem wesentliche 
Aufgaben im Sozialressort in den vergangenen Jahren weggefallen sind (Vormundschaftswesen, Betrieb APH). Die 
Zusammenfassung der Aufgaben im Sicherheits- und Sozialbereich in einem Ressort hat sich im Kanton und in 
anderen Zürcher Gemeinden seit langem bewährt. 
 
Wie geht es weiter? Anlässlich der Behördenabschiedsfeier vom 29. Juni übergab mir Walter Wittmer seinen 
Schlüssel. Sofort stellte ich fest, dass dieser Schlüssel eine rote Schlüsselkappe hat. Gemeinderäte haben jeweils 
einen Schlüssel mit blauer Kappe. Welche Türen der rote und die sechs blauen Schlüssel in den kommenden vier 
Jahren öffnen, wird sich zeigen. Einzelne Projekte wie ein Schulhausneubau in Wetzwil oder die Revision der 
Bauordnung zeichnen sich ab. Welche konkreten Legislaturschwerpunkte der Gemeinderat aber setzt, wird er bei 
seiner Klausur Ende November bestimmen.  
 
Was können Sie tun? Mit der Faust im Sack kann man keine attraktive Gemeinde 
schaffen. Gemeinde bedeutet Gemeinschaft, setzt Kompromissbereitschaft voraus 
und ist keine Einbahnstrasse. Engagieren Sie sich in unseren Vereinen, nehmen Sie 
an den politischen Diskussionen teil und bringen Sie ihre Ideen ein. Gegenwärtig 
läuft z. B. die Umfrage «Wo drückt der Schuh» (Herrliberger Nr. 137 / Website der 
Gemeinde), um Anregungen beim Gemeinderat zu platzieren. Eine erfolgreiche 
Legislatur setzt das Engagement von uns allen voraus.  
 
Ich freue mich auf eine spannende Legislatur, viele angeregte Diskussionen und 
zahlreiche interessante Begegnungen.  

 Gaudenz Schwitter, Gemeindepräsident 
  

Ukraine – eine Herausforderung in Herrliberg

Ausgezeichnete Freiwilligenarbeit 
Nach Kriegsausbruch in der Ukraine im Frühjahr 2022 musste Herr-
liberg innerhalb von kurzer Zeit 65 geflüchtete Personen aufneh-
men. Andrea Jungen konnte dank der guten Vernetzung rasch ein 
Netz von über 50 motivierten Freiwilligen aufbauen, Spenden sam-
meln, Wohnungen finden und sich in den Schulen für die Flücht-
linge engagieren. Andrea Jungen hat den Menschen in Not Herr-
liberg von seiner besten Seite gezeigt und wurde Ende März 
dieses Jahres vom Verein Gelb-Schwarz-Herrliberg zur Herrliber-
gerin des Jahres gekürt. Ein grosses Dankeschön geht auch vom 
Gemeinderat an Andrea Jungen und ihr Team für den riesigen 
Einsatz! 
 
Gemeinderat reagiert
Bis Mitte April 2022 mussten die Gemeinden eine Aufnahmequote 
von fünf Asylsuchenden pro 1000 Einwohnerinnen und Einwohner 
(0.5 %) erfüllen. Aufgrund des Flüchtlingsstroms aus der Ukraine 
hat der Regierungsrat die Asylquote per 19. April 2022 erst auf 
0.9 % und per 1. Juni 2023 weiter auf 1.3 % erhöht. Herrliberg 
muss deshalb innerhalb von rund 14 Monaten weit mehr als das 
Doppelte an Plätzen für die Unterbringung von Schutzbedürftigen 

zur Verfügung stellen. Die Quote von 1.3 % ab 1. Juni 2023 entspricht 88 Personen, was einer Zunahme von 
30 Personen seit der letzten Erhöhung vor rund einem Jahr entspricht.
 
Dem Gemeinderat ist bewusst, dass Freiwilligenarbeit nicht selbstverständlich ist und hat beschlossen, diese zu 
institutionalisieren. Er hat deshalb ein dreijähriges Pilotprojekt «Freiwilligenarbeit Herrliberg» lanciert und für 
den Betrieb einer Koordinationsstelle in der Abteilung Soziales wurde eine Stelle im Umfang von max. 40 Stel-
lenprozenten bewilligt.
 

Gaudenz Schwitter, Gemeindepräsident

Gemeindeversammlung
Mittwoch, 28. Juni
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Solidarität in Herrliberg auch weiterhin wichtig

Die Solidaritätswelle muss unbedingt auch weiter hochgehalten werden. Die Gemeinde sucht Wohnraum für 
Geflüchtete und Personen, die sich in irgendeiner Form für die Integration engagieren. 

Für Unterkünfte infrage kommen:
– vorübergehend leerstehende Häuser und Wohnungen (z. B. aufgrund eines pendenten Umbauprojektes);
– Mietwohnungen und Miethäuser mit einfachem Ausbaustandard;
– private Unterbringungsmöglichkeiten (Zimmer oder Einliegerwohnung).
 
Für weitere Auskünfte oder Angebote wenden Sie sich bitte an die Abteilung Soziales, 044 915 91 72 oder
soziales@herrliberg.ch

Energie-News

Förderprogramm 2021–2023, Erhöhung des Budgets
Am 19. April stimmte die Gemeindeversammlung dem Antrag auf Erhöhung des 
Budgets um 800‘000 Franken zu. Das laufende Förderprogramm kann somit nicht 
nur bis Ende 2023 bestehen bleiben, es können nun auch die seit Ende April 2022 
auf einer Warteliste geführten Förderbeiträge ausbezahlt werden.

Veranstaltungsreihe «Erneuerbar Heizen» 
Die Energieregion Bezirk Meilen der Gemeinden Herrliberg, Meilen, Uetikon am See 
und Männedorf führt erfolgreich Veranstaltungen zu verschiedenen Themen durch.

Am 2. März eröffnete Herrliberg, mit Ressortvorsteherin Yvonne Bont, die Veran-
staltungsreihe «Erneuerbar Heizen» in der Vogtei. Die Teilnehmenden konnten 
die Gelegenheit wahrnehmen und an den im Vorhinein selber ausgewählten The-
mentischen mit Fachleuten in regen Austausch treten. Insgesamt waren über 70 
Personen anwesend. Auch die Online-Veranstaltung von Meilan am 12. April war 
gut besucht. Die Rückmeldungen der Teilnehmenden waren sehr positiv. 

Die nächsten Veranstaltungen vor Ort zum Thema «Erneuerbar Heizen» finden in Uetikon am See am 13. 
September und in Männedorf am 5. Oktober statt. Eine Anmeldung ist nötig, die Anlaufstellen werden via 
Flyer und Hinweisen auf den Websites der Gemeinden bekannt gegeben. Auch Herrliberger sind willkommen!

Veranstaltungsreihe «E-Mobilität»
Am 22. Juni wird wiederum Herrliberg die Infoabende eröffnen. Flyer mit Anmeldemöglichkeit folgen zu ge-
gebener Zeit. Männedorf am 6. Juli sowie Uetikon am See am 23. August bieten ebenfalls einen solchen 
Infoabend an. Der öffentliche Event zu diesem Thema findet dann am 8. Juli in Männedorf statt.
 

Nina Preisig und Aleksandar Dedic, Abteilung Hochbau

SolarButterfly 
«Wenn die ganze Welt über die globale Erwärmung spricht, ist es an 
der Zeit, die Lösungen aufzuzeigen»

Das mobile Tiny-House mit dem Namen «SolarButterfly» soll in 
den kommenden Monaten rund um die Welt reisen. 
Solarpionier Louis Palmer und sein Teamkollege Frédéric Michaud 
wurden von der Energiekommission eingeladen und erklärten am 
15. April auf dem Areal des Sportplatzes den interessierten Besu-
cherInnen mit viel Leidenschaft, die ausgearbeiteten Details des 
Tiny Hauses. Gezogen von einem Elektroauto, macht es ca. alle 
150 km einen Stopp an Schulen und die beiden Visionäre halten 
Vorträge zur Klimaerwärmung und wie die Menschen ihr Verbrau-
cherverhalten anpassen können.
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Ein Parcours mit vielen Fragen war über den Platz aufgereiht, wie zum Beispiel: «Warum wärmt sich die Erde 
auf, wenn zu viele Treibhausgase in die Luft ausgestossen werden», «wie lange kann CO2 in der Atmosphäre 
verbleiben» und viele weitere, an denen man sein Wissen testen konnte. Am spannendsten war jedoch die 
Unterhaltung mit den beiden Abenteurern, zu sehen, mit wie viel Begeisterung sie für ihr Projekt brennen und 
wie gross ihr Wissen nicht nur zum Thema Klimaerwärmung, sondern auch in technischen Belangen für erneu-
erbare Energien sind.
In gut einer Woche reist das Team dann von Österreich, über England und mit dem Schiff nach Amerika. Das 
Team aus vier Personen wird über viele Monate im Solarbutterfly wohnen, Ende Jahr in die Schweiz zurückkehren 
und 2024 sowie 2025 erneut aufbrechen, um Asien und Südamerika zu bereisen.

Wir wünschen eine gute Reise und viel Erfolg für die Klimaziele.
Yvonne Bont, Ressortvorsteherin Hochbau

Lärmschutz 

Bald ist der Sommer wieder da! Wir alle freuen uns sicher wieder auf warme Sommertage 
und Abende. Damit die Nachbarn durch die Partygeräusche, Gartenpflege sowie Grillrauch 
nicht gestört werden, sollen ein paar grundsätzliche Regeln beachtet werden:

–  Den Grill so auf der Terrasse oder im Garten aufstellen, dass der Rauch möglichst wegzieht und nicht das Wohn- 
oder Schlafzimmer der Nachbarn einnebelt.

–  Die Ruhezeiten für das Rasenmähen respektive eine gewisse Geräuschkulisse an einem Festabend beachten.

Es ist nicht erlaubt, Montag bis Freitag den Rasen über Mittag, 12.00 – 13.00 Uhr und abends nach 20.00 Uhr 
zu mähen. Am Samstag ist die Mittagsruhe von 12.00 – 13.00 Uhr und die Abendruhe bereits ab 18.00 Uhr ein-
zuhalten. Auch ist nicht erlaubt, ab 22.00 Uhr im Freien zu musizieren oder Lautsprecher zu benützen. Weitere 
Angaben können in der Polizeiverordnung, Art. 21 – 25 (siehe www.herrliberg.ch) gelesen werden.

Falls Sie sich doch mal durch Nachbarn gestört fühlen, suchen Sie doch erst ein Gespräch. Oft lässt sich das 
Problem persönlich besser lösen, als wenn Sie sofort die Polizei oder Behörde einschalten. 

Wir wünschen Ihnen einen sonnigen und angenehmen Sommer.
Sascha Maag, Bereichsleiter Einwohnerdienste

Jubiläumsfest 25 Jahre Naturnetz Pfannenstil,  
Freitag, 2. Juni 2023 ab 17.00 Uhr, Vogtei Herrliberg

Öffentliches Fest mit Kurzexkursionen in der Umgebung, Turopolje-Schweinen in Aktion, Standaktivitäten, 
Wettbewerb mit attraktiven Preisen, Gastreden und Apéro. Für eine bessere Planung freuen wir uns über eine 
Anmeldung (Diana Marti: 043 366 83 90 oder info@naturnetz-pfannenstil.ch). Spontane Besucherinnen und 
Besucher sind ebenfalls willkommen.

Programm
17.00 Uhr Eintreffen der Gäste

Diverse Aktivitäten
17.30 Uhr Geführte Exkursion zu Naturflächen rund um die Vogtei,

Ansaat Blumenwiese (bei schönem Wetter)
18.30 Uhr Grussworte

–  Verena Diener, Präsidentin Fonds Landschaft Schweiz
–  Ursina Wiedmer, Leiterin Fachstelle Naturschutz Kanton Zürich
–  Gaudenz Schwitter, Präsident Planungsgruppe Pfannenstil und Gemeindepräsident von Herrliberg
Anschliessend Medientermin mit GastrednerInnen und Mitglieder der 
 Fachkommission Naturnetz Pfannenstil

19.00 Uhr Apéro
19.30 Uhr Geführte Exkursion zu Naturflächen rund um die Vogtei

Diana Marti, Naturnetz Pfannenstil
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Fit sein, fit bleiben – FTV Herrliberg 

Frauenturnverein Herrliberg bietet wiederum eine Reihe offener 
Abende, zu denen alle Herrlibergerinnen zu einem kostenlosen Work-
out eingeladen sind.

Jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr, Turnhalle Rebacker B. 

Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Informationen: www.tv-herrliberg.ch/frauenturnverein

Daten 2023
20. Juni Dance & Workout – Dance your way to fitness
27. Juni Fascia Transformation – Aktiviere das Potenzial deines Körpers
22. August Swiss Ball Power – Entfalte deine Core-Power
 5. September Blissful Balance  – Stärke dein Gleichgewicht
12. September Pilates Tribe – Kraft, Haltung, Flexibilität
19. September Dance & Workout – Dance your way to fitness
26. September Peace & Strength – Body workout mit dem Powerband
31. Oktober HIIT – Feel the burn

Katrin Heggli, Aktuarin

Jugendjobs & Begegnung
Jugendliche unterstützen die Bevölkerung

Die Jugendarbeit Herrliberg strebt Begegnungen zwischen Jugendli-
chen und der Bevölkerung an. Es sollen Beziehungen zwischen Gene-
rationen entstehen. Die Jugendlichen können dabei ihr Taschengeld 
durch kleine Jobs aufbessern. Sie machen auch erste Erfahrungen in 
der Arbeitswelt. 

Zudem kann ein wertvoller Kompetenzzuwachs durch den Umgang 
mit Menschen stattfinden. Durch das Projekt wird die Zielgruppe Ju-
gendliche ausserdem auf eine neue Art angesprochen und Bedürfnisse können neu erkannt werden. Das Pro-
jekt wird von der Offenen Jugendarbeit Herrliberg (OJAH) konzipiert, geplant und umgesetzt.

Patrick Frank, Leiter Offene Jugendarbeit 

Gesucht wird…

Nachfolge Organisationsleitung
Der Ferienservice braucht eine Nachfolge! Der Service existiert schon mehr als 30 Jahre und wird von der Herr-
liberger Bevölkerung sehr geschätzt. Folgende Aufgaben werden übernommen: Betreuung von Haus, Woh-
nung, Garten, Pflanzen, Haustieren (keine Hunde) sowie Briefkastenleeren usw. während Ferienabwesenheit 
oder Geschäftsreise.  

Gesucht werden, neben der Organisationsleitung, verantwortungsbewusste Damen und Herren, vorzugsweise 
pensioniert, die gerne hie und da – gegen Entgelt – etwas Sinnvolles arbeiten möchten und einen 
Arbeitseinsatz von einigen Tagen oder wenigen Wochen leisten könnten.

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Ferienservice Herrliberg, Organisationsleitung
Hedwig Jordi, Schlattstrasse 14, pflugstein@sunrise.ch, 079 711 38 41

Haben Sie kleinere Jobs, welche Jugendliche erledigen können? Melden Sie sich bitte bei der Offenen Jugend-
arbeit Herrliberg. Gerne nehmen wir ab Ende August Aufträge entgegen! info@juhe42.ch, 078 834 90 91



Circus Bambini 
Der «kleinste Kindercircus der Welt, gastiert in Herrliberg»

Wann 10. Juni, 16.00 Uhr und 11. Juni, 14.00 Uhr

Wo Schulhaus Rebacker

Eintritt Kinder 15.– / Erwachsene 20.– / freie Platzwahl

Reservationen 079 784 11 01 oder 076 799 06 74

Informationen www.circusbambini.com

Einbürgerungen

Nguyen Tuan Anh, Vietnam (1975) Varga Judit, Ungarn und Italien (1978)
Do Thi Tra My, Vietnam (1982) Selde Ken, Deutschland (1965)
Nguyen Do Tung Anh, Vietnam (2008) Selde, geb. Spawr Avery Spawr, Vereinigte Staaten (1960) 
Nguyen Bao Anh, Vietnam (2012) Wernz Johannes, Deutschland (1973) 
Nguyen Ellie Kiêù Ahn, Vietnam (2021)  

Manuela Steffen, Sachbearbeiterin Kanzlei

Boule-Bahn in der Senevita Im Rebberg

Ein Projekt der Stiftung im Rebberg für Wohlfahrt und Kultur
Nach intensiver Planung und Durchführung eines Crowdfundings konnte das Projekt «Boule Bahn» realisiert 
werden. Gespendet haben folgende Firmen, Institutionen und eine Privatperson: 

– Derizione AG, Herrliberg
– Fraber AG, Herrliberg
– Hedwig Zollikofer-Stiftung, Herrliberg
– René Schweri
– Senevita Im Rebberg, Herrliberg
– Stiftung im Rebberg für Wohlfahrt und Kultur

Um die Boule Bahn einzuweihen, findet am 
Samstag, 10. Juni 2023, 15.00 Uhr, auf 
der grossen Terrasse von Senevita Im Rebberg, 
ein Fest statt. Der Anlass wird musikalisch um-
rahmt vom «Trio Sunneberg».

Als sportlicher Höhepunkt darf Pétanque /Boule 
gespielt werden, unter fachkundiger Anleitung 
von Filipo Mancini/ehemaliger Profispieler und 
Besitzer der «ersten Pétanque-Schule» in Zürich. 
Für Interessierte gibt es eine detaillierte Inst-
ruktion zum Spiel. 

Für alle Anwesenden wird ein feiner Apéro offeriert. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Barbara Meyer, Animatorin, Senevita Im Rebberg
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Benefizkonzert zu Gunsten der Erdbebenopfer in Syrien 
Freitag, 9. Juni 2023, 19.00 Uhr – Kirche Tal Herrliberg

Eine musikalische Reise durch Tod, Barmherzigkeit und Auferstehung

Alberto Gaspardo spielt Stücke von J.P. Sweelinck, W. Byrd (400 Jahre nach seinem 
Tod), F. Tunder, D. Buxtehude, J.S. Bach und F. Mendelssohn, dessen sechste 
 Sonate eine grosse Variation zum «Unser Vater» ist, einem Gebet, das einer Um-
armung der Menschheit durch Gott gleichkommt. 

Die Kollekte dieses Konzertes kommt vollumfänglich dem Verein Levanta zugute, 
der schon seit einigen Jahren Direkthilfe an Bedürftige in Syrien leistet. Derzeit 
richtet sich sein besonderer Fokus darauf, die Not der Opfer des verheerenden 
Erdbebens in der Region zu lindern.

Alberto Gaspardo ist seit Dezember 2021 Organist in Herrliberg. Sein Name steht für höchste musikalische 
Qualität. Er ist Gewinner des weltweit renommiertesten Wettbewerbs für alte Orgelmusik, der in Innsbruck aus-
getragen wird. 

Reformierte Kirchgemeinde Herrliberg
Barbara Hefti, Leitung Administration

Künstler-Weihnachtskarte

Vom aufgerundeten Erlös aus dem Verkauf der Künstler-Weihnachtskarte 2022 gin-
gen 1‘000 Franken an das Chinderhuus Sunneschii. Gemeindepräsident, Gaudenz 
Schwitter, überreichte Schwester Isabelle den Check. Das Geld wird für die Erneue-
rung des Kinderspielplatzes eingesetzt.

Weitere Spenden für den neuen Spielplatz können auf folgendes Konto einbezahlt 
werden: CH45 0070 0114 8059 3124 6 – Stiftung LÄNDLI, Zweigniederlassung Chin-
derhuus Sunneschii, Harzerstrasse 14, 8704 Herrliberg

Auch dieses Jahr wird es eine Weihnachtskarte geben. Mehr zur Künstlerin in 
einer der nächsten Ausgaben.

Gaudenz Schwitter, Gemeindepräsident

Insektenhotel

Die Mitarbeitenden vom Werkhof haben ein weiteres Insektenhotel gebaut. Dieses 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Artenschutz und zur Artenvielfalt. Die Bewoh-
ner eines Insektenhotels sind wichtig für die Bestäubung und Befruchtung von 
Blumen und Obstgehölzen, aber auch bei der Schädlingsbekämpfung. Das Insek-
tenhotel befindet sich direkt beim Gemeindehaus und trägt hoffentlich einen Teil zu 
mehr Biodiversität in der Siedlungsökologie bei. Weitere «Hotels» befinden sich bei 
der Bushaltestelle Pfarrgasse an der Grütstrasse sowie Höhe Forchstrasse 61.

Sascha Maag, Bereichsleiter Einwohnerdienste

Schwester Isabelle mit 
Gemeinde präsident 
Gaudenz Schwitter

Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen, die Bevölkerung vermehrt über Aktuelles zu informieren. Ab 
sofort besteht deshalb die Möglichkeit, den Newsletter der Gemeinde Herrliberg zu abonnieren. Sie können 
selber entscheiden, welche Rubriken Sie abonnieren und verpassen keine Neuigkeiten mehr. Sie finden den 
Link auf der Startseite von www.herrliberg.ch unter «Ich möchte…» beim Button «Newsletter abonnieren».

Newsletter abonnieren

Sascha Maag, Bereichsleiter Einwohnerdienste



15-jähriges Dienstjubiläum

Hanspeter Kägi, Betriebsmechaniker/Mitarbeiter Werkhof, feierte am 1. April sein 15-  
jähriges Dienstjubiläum. Neben Wartungs- und Reparaturarbeiten an sämtlichen Fahrzeugen 
und Kleingeräten des Strassenteams, gehören diverse Unterhaltsarbeiten wie Mähen, Hecken-
pflege, Schneeräumung u. v. m. zu seinen Aufgaben.
 
Für die langjährige Treue und pflichtbewussten Einsatz danken Gemeinderat und Gemeindever-
waltung herzlich!

Personelles 

Gemeindeschreiber Pius Rüdisüli tritt in den Ruhestand
Während fast 24 Jahren, vom 1. Oktober 1999 bis am 30. April 2023 war Pius Rüdisüli Herrliberger Gemeinde-
schreiber. In der Schnittstelle zwischen Bevölkerung, Politik und Verwaltung drückte er mit seinem grossen 
Einsatz seinen Stempel auf. Pius Rüdisüli verabschiedet sich von den HerrlibergerInnen mit den folgenden, eige-
nen Worten:

«Die beinahe 24 Jahre verflogen wie im Nu. Wenn ich zu-
rückblicke, war doch sehr viel passiert. Das Wichtigste sollte 
in den unzähligen Aktennotizen, Beschlüssen, Protokollen 
oder ‹Herrlibergern› nachzulesen sein. Ein Buch ‹Gestern-
Heute› würde auch in diesem knappen Vierteljahrhundert 
zahlreiche Änderungen aufzeigen. Mein geheimes ‹Schrei-
bertagebuch› gibt es schriftlich und im Kopf. Das will und 
darf ich nicht publizieren. Die spannendsten, erfreulichsten 
oder auch tragischsten Geschichten unterstehen oft dem 
Amtsgeheimnis. Ein besonderes Anliegen war mir auch, die 
Veränderungen auf Fotos aufzuzeigen. Hier würde ich bei 
Interesse sogar gerne solche Bilder als Dienstleistung nach-
liefern, falls es solche gibt. 

Meine Stellenwahl habe ich nie bereut und wäre sonst nicht so lange geblieben. Als Erlenbacher hatte dies zu-
dem einen besonderen Reiz. Es war eine schöne Nebensache, die Kontakte, welche schon meine Eltern mit den 
Bauern von Herrliberg hatten, weiter zu pflegen. Die vielen Begegnungen mit HerrlibergerInnen waren vorwie-
gend äusserst positiv und bleiben in bester Erinnerung. Das ist nicht selbstverständlich, denn oft ist der Schrei-
ber auch der Botschafter von Entscheiden, welche nicht immer gleich gut ankommen. Für mich standen immer 
die EinwohnerInnen und nicht die Paragraphen im Vordergrund. Das grösste Berufsrisiko eines Schreibers ist 
die Person im Gemeindepräsidium. Hier hatte ich in meinen rund 36 Schreiberjahren immer Glück.

Ich danke der Bevölkerung für das grosse Vertrauen und freue mich weiterhin auf persönliche und nicht nur 
digitale Begegnungen».

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung danken Pius Rüdisüli für seinen grossen Einsatz für Herrliberg. An seiner 
Stelle hat am 1. Januar Tumasch Mischol die Stelle als Gemeindeschreiber übernommen.

Herzlich willkommen! 

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung begrüssen die neuen Mitarbeitenden herzlich und wünschen einen 
 guten Start!
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Sascha Maag
Bereichsleiter 
Einwohnerdienste,
seit 1. Februar 2023

Shanine 
Kusnandar
Stv. Bereichsleiter 
Einwohnerdienste, 
seit 1. April 2023

Jasmin Albrecht
Sachbearbeiterin 
Einwohnerdienste,
seit 15. Mai 2023
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Bibliothek

Bevölkerungsumfrage – Vielen Dank
Die Bibliothek führte im März eine Bevölkerungsumfrage durch. Mit re-
tournierten Umfragebögen und auf digitalem Weg via Online-Formular 
gingen über 200 Rückmeldungen ein. Für die zahlreichen Antworten 
möchte ich mich mit einem symbolischen Blumenstrauss bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern bedanken.
 
Nebst einer Einschätzung zu unseren aktuellen Angeboten und Leistun-
gen habe ich Sie auch nach Ihren persönlichen Ideen und Wünschen für 
die Bibliothek gefragt. Dies natürlich nicht ohne Hintergedanken: Um 
auch weiterhin eine moderne und vielseitige Gemeinde- und Schulbib-
liothek zu betreiben, stossen wir in den nächsten Monaten einige Ent-

wicklungen an. Unter anderem werden wir ab dem neuen Schuljahr unsere Öffnungszeiten anpassen. Mit Blick 
auf diesen Wandel war es für mich spannend und hilfreich zu erfahren, was die Bevölkerung sich denn denkt 
zum Thema Bibliothek.
 
Die Rückmeldungen aus der Bibliotheksumfrage werden in unsere Überlegungen für die kommenden Verände-
rungen einfliessen und haben also einen sehr konkreten Nutzen. Über die ersten Neuerungen in der Bibliothek 
kann ich Ihnen in der nächsten «Herrliberger»-Ausgabe im August berichten.
 

Gabriel Kolp, Leiter Bibliothek

Veranstaltungen in der Bibliothek

Sofern nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen direkt in der Bibliothek statt und können ohne An-
meldung kostenlos besucht werden. Weitere, bei Redaktionsschluss noch nicht terminierte Veranstaltungen 
finden Sie unter www.bibliothekherrliberg.ch

Mi. 7. Juni
09.00 – 09.30 Uhr

Buchstart
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein in die Welt der Sprache mit Versen, Ge-
schichten und Fingerspielen. Für Kinder von circa 1 bis 3 Jahren mit erwachsener 
Begleitperson.

Mi. 7. Juni
14.30 – 15.00 Uhr

Geschichtenbus
Maya Häusler erzählt mal spannende, mal lustige Geschichten. Für Kinder von circa 
4 bis 6 Jahren mit erwachsener Begleitperson.

Do. 22. Juni
19.30 – 21.30 Uhr

Ladies Night 2023 – Buchvorstellung mit Bellini
Auch dieses Jahr stellt Sandra Bellini von der gleichnamigen Buchhandlung in Stäfa 
mit ihrem Team wieder absolute Pflichtlektüre, spannende Thriller und herrliche Ge-
schichten vor. Im Anschluss an die Bücherpräsentation offerieren wir unseren «Ladies 
Night»-Apéro.

Mi. 5. Juli
09.00 – 09.30 Uhr

Buchstart
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein in die Welt der Sprache mit Versen, Ge-
schichten und Fingerspielen. Für Kinder von circa 1 bis 3 Jahren mit erwachsener 
Begleitperson.

Mi. 5. Juli
14.30 – 15.00 Uhr

Geschichtenbus
Maya Häusler erzählt mal spannende, mal lustige Geschichten. Für Kinder von circa 4 
bis 6 Jahren mit erwachsener Begleitperson.

Besondere Öffnungszeiten

Sommerferien: Montag, 17. Juli – Sonntag, 20. August 2023
Die Bibliothek hat jeweils montags und freitags von 15.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
Ausgeliehene Medien sind automatisch bis nach den Ferien verlängert.


